
Gesamtvolumen: 27.764.650 € 

Verwaltungshaushalt: 11.828.150 €

Vermögenshaushalt: 15.936.500 €

Haushalt 2026



Kurze Erläuterung zum 

kameralen Haushalt
• Es gibt einen Verwaltungshaushalt und 

einen Vermögenshaushalt 

– Verwaltungshaushalt = laufende Kosten

– Vermögenshaushalt = Investitionen

• Beide Teile bestehen jeweils aus 

Einnahmen und aus Ausgaben und sind in 

Haushaltsstellen gegliedert

• Beide Haushaltsteile sind in sich 

grundsätzlich auszugleichen



• Die Haushaltsstellen bestehen aus einer 

Gliederung und einer Gruppierung

• Die Gliederung gibt an, zu welchem Teilbereich 

die Ausgaben/Einnahme gehört

• Anhand der Gruppierung kann man erkennen, 

ob es sich um eine Einnahme oder Ausgabe 

handelt, und ob es sich um Verwaltungs- oder 

Vermögenshaushalt handelt

• Bei der Gemeinde Oberschneiding sind sowohl 

die Gliederung und die Gruppierung 4-stellig



Rückblick- Haushalt 2025

Zuführung zum 

Vermögenshaushalt lt. 

Haushaltsplan 2025

510.610,00  €

Zuführung zum 

Vermögenshaushalt lt.  

Jahresrechnung

805.613,15 €

Die Zuführung vom Verwaltungshaushalt zum Vermögenshaushalt entsteht durch 

einen Einnahmeüberschuss im Verwaltungshaushalt und soll über den jährlichen

Tilgungsraten liegen. Dies war im Jahr 2025 der Fall.

Eine Zuführung vom Vermögenshaushalt zum Verwaltungshaushalt soll möglichst 

vermieden werden.



Rückblick- Haushalt 2025
Entnahme aus der allg. 

Rücklage lt. Haushaltsplan 

2025

717.290,00  €

Entnahme allg. Rücklage 

lt.  Jahresrechnung

1.782.496,07 €

Stand der allgemeinen

Rücklage am 31.12.2025

30.148,46 €



Wie entstehet die allgemeine 

Rücklage?
Die allgemeinen Rücklagen entstehen durch 

einen Einnahmenüberschuss im 

Vermögenshaushalt und stellen die 

Betriebsmittel der Kasse dar.

Sollte der Vermögenshaushalt einmal nicht 

durch einen Einnahmenüberschuss 

ausgeglichen werden können, ist vor 

Darlehensaufnahme auf die allgemeine 

Rücklage zurückzugreifen (Rücklagen-

entnahme). 



Die Mindestrücklage beträgt 1 % des 

Durchschnitts des Volumens des 

Verwaltungshaushalts der letzten 3 Jahre. 

Dieser Wert soll möglichst nicht 

unterschritten werden.



Einnahmen 

Verwaltungshaushalt 2026
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Gliederung Ansatz

0 Allgemeine Verwaltung 181.410 €

1 Öffentl. Sicherheit u. 

Ordnung
53.150 €

2 Schulen 122.330 €

3 Kultur 42.230 €

4 Soziale Sicherung (u.a. Kita) 3.094.530 €

5 Gesundheit, Sport, Erholung 24.860 €

6 Bau- Wohnungswesen, 

Verkehr
158.480 €

7 Öffentliche Einrichtungen 1.337.610 €

8 Wirtsch. Unternehmen 768.390 €

9 Allg. Finanzwirtschaft 6.045.160 €

Summe: 11.828.150 €



Erläuterung zu den 

Einzelplänen
• Gliederung 0 = Rathaus und sein 

Personal, ohne Einwohnermeldeamt (1) 

und Bauamt (6)

• Gliederung 1 = Einwohnermeldeamt, inkl. 

Personalkosten, Feuerwehren, usw.

• Gliederung 2 = Grundschule, 

Schülerbeförderung, Mittelschulverband 

Straßkirchen



• Gliederung 3 = Schneidinger Mitte 

(Baudenkmal), kulturelle Zwecke (z.B. 

Bürgerfest, Zuschüsse Fahnenweihen, 

usw.) Ökokonten

• Gliederung 4 = unsere Kindergärten (St. 

Joseph, Löwenzahn, Pusteblume), auch 

Seniorennachmittage

• Gliederung 5 = Sportplätze und Freibad

• Gliederung 6 = Bauamt, 

Gemeindestraßen, Straßenbeleuchtung, 

usw.



• Gliederung 7 = öffentliche Einrichtungen, 

wie Kläranlange, IT-Zentrum, ehem. 

Pfarrsaal in Reißing, Recyclinghof, E-

Ladesäulen, Festplatz, öffentliche 

Toiletten, Bauhof, usw.

• Gliederung 8 = PV-Anlagen, 

Gemeindewald, gewerbliche 

Einrichtungen, Grundbesitz

• Gliederung 9 = Realsteuern (GrSt, 

GewSt), Hundesteuer, 

Einkommensteuerbeteiligung, sonst. 

Finanzzuweisungen



Grundsteuer –A- u. –B-, Gewerbesteuer, 

Hundesteuer, Kanalgebühren, 

Einkommenssteuerbeteiligung

111.800

573.000

960.000

13.600

2.556.400

571.800

0

500.000

1.000.000

1.500.000

2.000.000

2.500.000

3.000.000



Zuführung vom Verwaltungshaushalt zum Vermögenshaushalt:

Die Einnahmen und Ausgaben des Verwaltungshaushalts sind auszugleichen. 

Im Idealfall sind die überschüssigen Einnahmen dem Vermögenshaushalt 

zuzuführen. Dieser Betrag soll mindestens so hoch sein, wie die jährlich 

vorgesehenen ordentlichen Tilgungen aus Darlehen (2026: 165.000 €, 2027: 

180.700 €, 2028: 336.000 €, 2029: 537.600 €).

Sollte kein Einnahmenüberschuss, sondern mehr Ausgaben als Einnahmen 

vorhanden sein, ist eine Zuführung vom Vermögenshaushalt zum 

Verwaltungshaushalt erforderlich. Dies sollte möglichst vermieden werden, da 

die Gemeinde sonst ihre lfd. Kosten nicht mehr aus den lfd. Einnahmen 

decken kann.





Berechnung der dauernden 

Leistungsfähigkeit

über 15% = günstig, unter 5% = ungünstig



Ausgaben Verwaltungs-

haushalt Gliederung Ansatz

0 Allgemeine Verwaltung 1.277.800 €

1 Öffentl. Sicherheit u. 

Ordnung
235.070 €

2 Schulen 573.150 €

3 Kultur 87.580 €

4 Soziale Sicherung (u.a. 

Kita)
4.217.210 €

5 Sport 144.110 €

6 Bau- u. Wohnungswesen, 

Verkehr
776.960 €

7 Öffentliche Einrichtungen 1.526.290 €

8 Wirtschaftl. Unternehmen 362.730 €

9 Allg. Finanzwirtschaft 2.627.250 €

Summe: 11.828.150 €

Gliederung

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9



Ausgabenausschnitte aus 

dem Verwaltungshaushalt
Wo? Ansatz 2026

Haupt- und Finanzverwaltung (GL 0200 und 0300) 666.510 €

Schule (GL 2110) 223.420 €

Schulverbandsumlage (GL 2150) 140.030 €

Schülerbeförderung (GL 2901) 189.000 €

Kindergarten St. Joseph Reißing (GL 4642) 340.370 €

Kindergartenbetrieb Pusteblume (GL 4641) 1.223.020 €

Kinderhaus Löwenzahn (GL 4644) 2.629.130 €

Gemeindestraßen (GL 6300) 380.860 €

Kanal und Kläranlagenbetrieb (GL 7000) 595.720 €

Kreisumlage (GL 9000) 2.157.580 €



Umlagen

2.157.580 €

140.030 €

93.350 €

Kreisumlage

Schulverbandsumlage

Gewerbesteuerumlage

Schulverbandsumlage: Berechnung lfd. Kosten Schulverband; Anteilige Verteilung

auf Schülerzahlen

Gewerbesteuerumlage: Gewerbesteuer-Istaufkommen aus 

Vorquartal : 350 % (Hebesatz) x 35 % (festgesetzter Vervielfältiger 2026)
Der Vervielfältiger besteht aus dem Bundesvervielfältiger (14,5 %) und dem Landesvervielfältiger (20,5 %).

Diese Werte werden per Gesetz festgelegt und sind änderbar. (2019: 64 %, seit 2020 bei 35 %)

Kreisumlage: Umlagekraft (4.315.164 €) x Kreisumlagesatz (50 %)



Veränderung der Umlagen



Umlagekraft

Berechnung:
Endgültige Steuerkraftzahl 2026                    3.328.514 €

+ 80 % der Schlüsselzuweisungen 2025          986.650 €

= Endgültige Umlagekraft 2026         4.315.164 €

Berechnung der Steuerkraftzahl aus Realsteuern, 

Steuerkraftzahl der Einkommensteuerbeteiligung und  

Steuerkraftzahl der Umsatzsteuerbeteiligung





Vergleich Steuerkraftmesszahlen der 

ILE-Gemeinden und des Landkreises







Direkte Gegenüberstellung der 

Steuerkraftmesszahlen



Vermögenshaushalt EN u. AG

15.936.500 €

Gliederung 0

Einnahmen Ausgaben

14.000 € 66.300



Gliederung 1

Einnahmen Ausgaben

20.800 € 15.000 €



Gliederung 2

Einnahmen Ausgaben

453.050 € 3.031.800 €



Gliederung 3

Einnahmen Ausgaben

0 € 276.400 €



Gliederung 4

Einnahmen Ausgaben

706.900 € 175.620 €



Gliederung 5

Einnahmen Ausgaben

10.400 € 406.000 €



Gliederung 6

Einnahmen Ausgaben

8.587.320 € 4.556.700 €









Ausgaben für Kinderbaulandförderung



Einnahmen Grundstücksverkäufe 



Ausgaben Grunderwerb 



Einnahmen Erschließung 



Ausgaben Erschließung 



Gliederung 7

Einnahmen Ausgaben

857.590 € 1.869.490 €











Einnahmen Herstellungsbeiträge



Gliederung 8

Einnahmen Ausgaben

2.099.600 € 4.222.190 €





Gliederung 9

Einnahmen Ausgaben

3.186.840 € 1.317.000 €



Im Haushaltsplan 2026 ist eine Umschuldung von 1.152.000 € geplant. 

Weiterhin ist eine Kreditaufnahme von 1.689.810 € erforderlich. Im 

Finanzplanjahr 2028 wird ebenfalls eine Umschuldung von 2.841.810 € 

erfolgen, sowie eine Kreditaufnahme i.H.v. 5.535.210 €. In den 

Finanzplanjahren 2027 und 2029 sind keine Kreditaufnahmen nötig.





Der Verschuldung sind die Vermögenswerte 

(Grundstücke; Stand 01.01.2026) der 

Gemeinde Oberschneiding in Wert von ca. 

10.000.000 – 12.000.000 € 

gegenüberzustellen. Hierdurch würde sich 

die Pro-Kopf-Verschuldung deutlich 

verringern. 

In den Finanzplanjahren werden 

Grundstücke veräußert. Hierdurch 

verändert sich der Vermögenswert 
entsprechend nach unten.



Um welche Flächen handelt 

es sich?
• Grundstücke im Gewerbe- und 

Industriegebiet

• Grundstücke im Gewerbepark 

Siebenkofen

• Baugrundstücke „Am Schneidinger Feld 

III“

• Grundstücke im Sonder-/Mischgebiet

• Verschiedene landwirtschaftliche 

Grundstücke





Der Wirtschaftsplan des Kommunalunternehmens befindet sich 

noch in der Ausarbeitung, daher können im Moment zum KU 

keine Angaben gemacht werden.



Stellenplan



Stellenplan





Stellenplan – Arbeitnehmer im Sozial- oder 

Erziehungsdienst









Beschlüsse :

1) Haushaltssatzung samt Anlagen

2) Finanzplan 

3) Stellenpläne
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